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Abonnemente:
(Inkl. Porto)

fehwtiz: Jährlich Fr. 6, 2*~ Bomtotor
Fr. 3. — Autland: Jihrliob Ft 13,

2*- Somortor Fr. 12.
1b d«r 8ohwais kann bot b«l d«r Pott
abonniert werden^ Im AotUod auch
duroh Poatmandat an die Adxainittra-

tlon de« Blatte« in Bern.
Prele einzelner Nummern 10 Cte.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Port oomprie)
SvfMt: nn an fr. 6, 2* eemeetre fr. 3,

Etranjer: an an fr. 21,
2* «emeetro fr. 11.

On «'«bonne, en Salsa. «xcluitTemeet
ans offica« poetaox; k l'Etrangtr, atx
offloe« poetaox on par mandat poetal k
PAdndni«tration de la feuille, k Berne.

Prix da nam6ro 10 ot>.

Bnohclnt In der Regrl täglich und
wird mit den AliondzQgen verschickt.

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen Handelsdepartement.

Redaction et Administration
an Departement föderal da commerce.

ranlt, dan. 1« rftgl«, ton. 1h Joan,
0t Ht exp«di«« pu lu train. du Mir.

Annoncen.-TPacbt: Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc.
Insertionspreis: 26 Cts. die viergespaltene Borgiszeilc.

Regie des annoncee: Rodolphe Mosoe, Zurich, Berne, etc.
Prix d'Lnsertion: 26 cts. la ligne d'un quart de page.

Register zum Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Die Versendung des Registers für das II. Semester 1898 ist beendet.

Diejenigen Abonnenten, welche dasselbe nicht erhalten haben sollten, sind ersucht,
uns hievon gefl. Mitteilung zu machen.

Administration.

Repertoire de la Feuille officielle suisse du commerce, ~^||
[.'expedition du repertoire du second semestre 1898 vient d'etre terminee.

Ceux de nos abonnes qui ne l'auraient pas recu sont pries de vouloir bien
nous en informer.

Administration.

Inhalt — Bommalre
Konkurse. — Faillites. — Nachlassverträge. — Concordats. — Handelsregister. —
Registre dn commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de

commerce. — Das deutsche Garugeschftft im Jahre 1898. — Zölle: Frankreich. —
Douanes: France. — Ausstcllungs-Unwesen. — Amerikanische Waren-Ein- und -Ausfuhr.—

Ausländische Banken. — Banqnes ötrangöres. — Tölögramme.

Amtlicher Teil — Partie officielle

Ouvertnree de faillites.
(L. P. 231 et 282.)
Lea cröanciers des faillis et ceux qui

out des revendicatious ä exercer, aout
invitös ä produire, dans le dölai flxö poor
les productions, leurs cröauces ou revendicatious

k 1'office et ä lui remettre leurs
mojeus de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie autheutique.

Les ddbiteurs du failli sont tenns de
s'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dölal fixö pour les prodnetions.

Ceux qui döfiennent des hiens dn failli,
en qnalitö de cröanciers gagistes on ä qnel-
qne titre -que ce soit, sont tenns de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
dölai fixö poor les prodnetions, tons droits
röservös; fante de qnol, ils enconrront les
peines prövnes par la loi et seront döchns
de lenr droit de pröförence, sanf excuse
süffisante.

Les codöhitenrs, cautions et antres
garants dn failli ont le droit d'assister anx
assemhlöes des cröanciers.

Koikorseröffnungea. -
(B.-G. 281 u. 282.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die anf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Yermögeus-
itücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Elngahefrist ihre
Forderungen oder Ansprache, unter Einlegung
der Beweismittel (Sohuldscheine, Buchaus-
ittge etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemelnschnldner sich hinnen der Elngahefrist
als solche anzumelden, bei Straffolgen

im Unterlassongsfglle.
Wer Sachen eines Gemeinschulduers

als Pfandglftubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Elngahefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
indem das Vorzugsrecht.

Deu Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
•chnldners, sowie Gewihrspflichtige
beiwohnen.

It. Zug. Konkursamt des Kantons Zug. (I951)
Gemeinschuldner: Leemann-Schnider, Heinrich, Hotelier, Inhaber

der Firma tH..Leemann, Hotel z. Hirschen» in Zug.
Datum der Konkurseröffnung: 27. Januar 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 11. Februar 1899, nachmittags

2 Uhr, im Regierungsgebfiude in Zug.
Eingabefrist: Bis und mit 4. März 1899.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel. (216 u. 227)
Gemeinschuldner: Kahn-Braunschweig, Ferd., Inhaber der Firma

«Fernand Kahn», Basel.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Februar 1899.
Erste Gl&ubigerversammlung: Freitag, 17. Februar 1899, naohmittags

3 Uhr, im Gerichtshaus, ebener Erde rechts, Basel.
Eingabefrist: Bis und mit 8. März 1899.

Gemeinschuldner: Trueb, Rudolf, Inhaber der Firma «Rud. Trueb,
Nachf. v. Brek, Mörgelin & Cle», Ttbak- und Gigarrenfabrik, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 7. Februar 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 17. Februar 1899, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause Basel.
Eingabeftist: Bis und mit 8. März 1899.

Kt. Sehaffhansen. Konkursamt Schafihausen. (217)
Gemeinschuldner: d'Aujourd'hui-Strasser, L., Leder-, Wein- und

Spezereibandlung, in Schaffhausen.
Datum der Konkurseröffnung: 3. Februar 1899.
Erste Glänbigerversammlung: Samstag, den 18. Februar 1899, vormittags

10 Uhr, im .Gerichtssaal im Stadthause zu Schafihausen.
Eingabeftist: Bis und mit 8. März 1899.

Kt. Aarga*. Konkursamt Aarau. (187*)
Gemeinschuldner: Bertschi, Hermann, Bierbrauer und Wirt' zum

«Tivoli» in Aaran.
Datum der Konkurseröftnung: 28. Januar 1899.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 11. Februar 1899, nachmittags

4 Uhr, im Gerichtesxale in Aarau.
Eingabeftist: Bis und mit 4. März 1899.

Kollokalloisplan. — Etat de eolloealloi.
(B.-G.' 249 n. 260.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
KoUokationgplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'ötat de collocation, original ou rectifiö,

pease en force s'il n'est attaqnö dans lei
dix jours par one action intentde devant
le jnge qui a prouoncö la faillite. '

Kt. Zürich. Konkursamt Auesersüütn Zürich III. (221)
Gemeinschuldner: Saurer, Conrad, Cementier an der Neugasse Nr. 60,

in Zürich HI (S. H. A.B. 1898, pag. 1305).
Anfechtungsfiist: Bis und mit 18. Februar 1899.

Ot. de Berne. Office des faillites de CourtcUtry. (218)
Succession röpudiöe de feu Marti, Jacob, en' son vivant tapissier, ä

St-Imier (F. o. s. du c. 1899, page 17).
Dälai pour intenter Taction en opposition: 18 fevrier 1899 inclusivement

Kt, St. Gallen. Konkursamt Seebezirk in Schmerikon. (219/220)
Gemeinschuldner:

Fries, Georg, Bierbrauerei Utznach (S. H. A. B. 1899, pag. 50).
Rosenberger, Robert, Freihof, Rapperswil.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 18. Februar 1899.

AbäBderuu? des kollokatiousplanes. — Rectification de l'6(at de collocation
(B.-G. 261.)

Der nrsprüngliche oder abgeänderte
Kollokationeplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konknrsgerichte angefochten wird.

(L. P. 251.)
L'ötat de collocation, original on rectifiö,

passe en force s'il n'est attaqnö dans les
dix jonrs par one action intentde devant
le jnge qui a prouoncd la faillite.

Kt. Zurich. Konkursamt Aussersihl in Zurich HI. (222)
Gemeinschuldner: Graf, Lorenz, wohnhaft gewesen zur Wolfschlucht

an der Müllerstrasse in Zürich Hl, dato unbekannt abwesend (S. H. A. B. 1898,
pag. 1443).

Anfechtungsfrist: Bis und mit 18. Februar 1899.

WMerrif des Koikorses. — Revocation de ia faillite.
(B.-G. 196 u. 317.) (L. P. 195 et 317.)

Ct. de Geneve. Tribunal de premi&re instance de Genbse. (229)
Failli: Gailloud, Auguste, entrepreneur de terrasseraents, aux Eaux-

Vives, Genöve (F. o. s. du c. 1898, pa
Date de la revocation: 6 fövrier 1

1360).

Konkarsstelgeruge«. — Vente aux encMres pibliqies apris faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (223*)
Gemeins huldner: Grat, Lorenz, wohnhaft gewesen zur Wolfsschluoftt,

an der Müllerstrasse, in Zürich Iii, dato unbekannt abwesend (S. H. A. B. 1898,
pag. 1443).

Grund der Steigerung: Geschreiungsverfahren gegen Clemenz Meier-Bod-
mer, Zürich HI. '

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Mittwoch, den 1. März 1899,
nachmittags 4 Uhr, im Restaurant «zum Sonnenthal», an der Badenerstrasse Nr. 154,
in Zürich III.

Steigerungsobjekte:
Ein Wohn- und Wirtshaas zum Sonnenthal an der Badenerstrasse, iu

Zürich III, unter Nr. 158 für Fr. 34,000 assekuriert.
Ein Wasch- und Holzhaus. mit Glättestube, daselbst unter Nr. 176 für

Fr. 4000 assekuriert.
Em WerkstättegebäUlle, daselbst unter Nr. 2046 für Fr. 7200 assekuriert

Flurbuch Nr. 2511.
9 Aren 62,2 m' Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.
Die Steigerungsbedingungen können vom 18. Februar 1899 an hierorts

eingesehen werden.

Kt. Zürich. Konkursamt Hottingen in Zürich V. (224*)
Gemeinschuldner: Leber, Fridolin, Spekulant, wohnhaft Feldegg-

strasse 90, in Zürich V (S. H. A. B. 1898, pag. 1455L
Ort, Tag und Stunde der II. Steigeiung: Freitag, den 10. März a. c.,

nachmittags 5 Uhr, im Restaurant «zum Tannenbaum», Casinoplatz, Hottingen.
Objekt der Steigerung: 4 Aren 7m* Bauplatz am Hornbach, in Riesbaoh.
Höchstes Angebot an der I. Steigerung Fr. 6100.
Das GantprotokoU liegt beim Kookursamt Hottingen zur Einsicht auf.
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Kt. Zürich. Konkursamt Thalweil (381)
im Auftrag des Konkursamtes Aussersihl in Zürich III.

Gemeinschuldner: Vogtmann, Wilhelm, Malermeister, Badenerstrasse
178 in Zürich HI (S. H. A. B. 1898, pag. 1372).

Ort, Tag und Stunde der II. Steigerung: Dienstag, den 14. Februar 1899,
nachmittags 4 Ubr, im Hotfei Adler in Thalweil.

Bezeichnung des zu versteigernden Objektes:
69 Aren 99 m1 Reben und Wiesen in der Halden, auch Kirohftrift
genannt, Gemeindebann Thalweil.

Meistgebot bei der I. Steigerung: Fr. 30,000. Der Scbuldtitel wird gegen
bar verkauft.

Die Gantbestimmungen'können beim Konkursamt Thalweil eingesehen
• werden.

Kt. Schwyz. Konkursamt Schwyz. (225)
Gemeinscbuldner: Isenegger, Gregor, gewesener Wirt, in Brunnen,

dato wohnhaft in Zürioh (S. H. A. B. 1899, pag. 5).
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 25. Februar 1899,

nachmittags 2 Uhr, im Gasthaus zu «Drei Königen» in Scbwyz.
Steigerungsobjekte: Hotel & Pension «St. Gotthards nebst Umgelände,

Nr. 854 des Grundbuchs der Gemeinde Ingenbobl, nebst dazu gehörigem
Mobiliar und Inventar im Betrage von circa Fr. 17,400

Schätzung der Liegenschaft samt Zugehör Fr. 80,000.
Die Liegenschaft, mit grossem Keller, liegt an der Bahnhofetrasse, in der

Nähe des Bahnhofes, in Brunnen.
Auf diese Steigerung werden speziell Weinhändler aufmerksam gemacht.
Die Steigerungsbedingungen sind auf dem Notariat Schwyz zur Einsiebt

aufgelegt.

VerhandlimQ übenMatitayertraq, - Dfslitöratiofl snr rtiomoloflation fleconcoriat,
(B.-G. 304.) (L. P. 304.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen Lea oppoaants an concordat penyent se

gegen den Nachlassvertrag in der Verhand- präsenter I l'audience pour faire valoir lenrs
long anbringen. moyens d'opposition.

Ct. de Yaud. Präsident du Iribunal de Lavaux a Cully. (226)
Döbiteur: Mögroz, Gustave, ä Epesses (F.o.s.duc. 1898, pag. 1432.
Jour, heure et lieu de l'audience: Mercredi, 15fövrier 1899, ä2'/» heures,

Salle du Tribunal, ä Gully.

Verlängerung der ISachlassstuuduiig. — Prolongation dn sursis coneordataire.
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Yaud. Präsident du Tribunal <T Yverdon. (228)
Döbiteur: Thiöbaud-Capt, C., ä Yverdon (F. o. s. du c. 1898, page 1456).
Prolongation: Jusqu'au 15 mars 1899.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eommercio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Bern — Berne — Benu
Bureau Belp /Bezirk Seftiaen/.

1899. 6. Februar. Die Firma Carl Fahrni, Weinhandlung, in Uttigen
(S. H. A. B. Nr. 1 vom 2. Januar 1895, pag. 2) ist infolge Geschäftsaufgabe

erloschen.
Bureau Bern.

6. Februar. Der Verein Melalllninnoiiie Beru, mit Sitz in Bern
S. H. A. B., 1897, pag. 1115) hat in der Generalversammlung vom 22. Januar
899 am Platze der ausgetretenen Gottfried Bögli, Präsident: Friedrich

Leuenberger, Vicepräsident; Gottfried Würgler, erster Sekretär, und Roman
Heller, zweiter Sekretär, neu gewählt: als Präsident: Jakob Eduard
Salzmann, von Signau; als Vicepräsident: Gottfried Bögli, von Münsingen; als
ersten Sekretär: Hans Zingg, von Diessbach b. Büren, und als zweiten
Sekretär: Götttoied Brönnimann, von Obermuhlern, alle in'Bern. - gj

6. Februar. Der Verein Zither-Club-Bern mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
1892, pag. 779; 1894, pag. 139; 1896, pag. 1172, und 1897, pag. 924), hat
in der Hauptversammlung vom 7. Januar 1899 gewählt: als Präsident:
Rudolf Bischhausen, von Rein; als Vicepräsident und Kassier: Ernst Hug,
von Bern, und als Sekretärin: Rosa Stalder, von Sumiswald, alle in Bern.

6. Februar. Die Yiehzuchtgenossenschaft in Muri-Giiraligen, mit Sitz
in Muri (S. H. A. B. 1888, pag. 467), hat in der Hauptversammlung vom
4. Januar 1899 neu gewählt: als Präsident: Johann Wahli, von Bolligen, in
Muri, und als Vicepräsident: Albert Glauser von und in Muri.

6. Februar. Inhaber der Firma Heuri Honeff in Bern ist Henri Nephtali
Boneff von Strältligen, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäfts: Graphische
Druckerei. Geschäftslokal: Lerchenweg 26, Bern.

6. Februar. Der Biikermeisterverein der Stadt Bern und Umgebung,
Genossenschaft mit Sitz in Bern (S. H. A. B. 1891, pag. 739, und
1897, pag. 511), hat in der Hauptversammlung vom 29. Januar 1899 am
Platze der ausgetretenen Johann Born, Vicepräsident; Alb. Brönnimann
und Gottlieb Schild, beide Beisitzer, neu gewählt als Vicepräsident: Reinbold

Bossert, von Othmarsingen (Aargau), in Bümpliz; als Beisitzer: Albert
Ischi, von Rümisberg; Christian Wägli, von Belp; Arnold Gautschi, von
Gontenschwil. (Aargau), alle in Bern.

Bureau de Moutier.
'4 fövrier. La maison Adolphe Rueche, ä Court (F.. o. s. du c. du

20 juin 1883, page 734), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Neuveville.
4 fevrier. Dans son assemblöe. gönörale du 15 janvierl899, la Caisse

de Secoiirs mutuels des Ouvriors de Neuveville, ä Neuveville (F. o. s.
du c. du 24 aoüt 1895, n° 215), a modifiö la composition de sa direction
en ce sens que Emile Grosjean et Vital Donzö, assesseurs)demissionnaires
ont etö remplacös par Emile Moeri, horloger, de Lyss; Albert Gilliard,
vigneron, de Suscövaz (Vaud), les deux ä Neuveville.

Bureau Wangen.
6. Februar. Die Firma Frau Bom-Fliiklger in Herzogenbuchsee

(S. H. A. B. Nr. 8 vom 18. Januar' 1890) ist' infolge Verzichts der
Inhaberin erloschen und damit auch die an Alfred Born erteilte' Prokura.

Aktiven und Passiven, soweit seit 1. Januar 1898 entstanden, gehen auf
die Firma «Born & Schaad» hienach über.

Inhaber der Firma Born & Schaad in Herzogenbuchsee, Kollektivgesellschaft,

beginnend den 20. Januar 1899, sind Hans Born, von Niederbipp,
derzeit in Buenos-Aires, und Ernst Schaad, von Oberbipp, in Herzogenbuchsee.

Natur des Geschäftes: Tuch-, Mercerie-, Quincaillerie- und Korb-
warengeschäft Geschäftslokal: Haus Born-Flückiger, an der Bern-Zürichstrasse.

Diese Firma übernimmt die seit 1. Januar 1898 entstandenen
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Frau Born-Flückiger. Zur
Vertretung ist einzig befugt Ernst Schaad.

Solothiirn — Soleure — Solelta
Bureau Breitenbach.

1899. 5. Februar. Die Genossenschaft Käsereigesollschaft Meltiugeu
in Meltingen (S. H. A. B. Nr. 86 vom 10. September 1887, pag. 696), hat
in den Hauptversammlungen, vom 24. Januar 1897 und 26 Juni 1898 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der im Schweiz.
Handelsamtsblatt vom 10. September 1887, pag. 696, publizierten Thatsachen
getroffen: Der Vorstand (Kommission) besteht statt aus drei nunmehr aus
fünf Mitgliedern. Die übrigen publizierten Thatsachen bleiben unverändert.
Der Vorstand besteht aus folgenden Personen: Markus Ackermann, Präsident;

Johann Hänggi, Kassier, diese beiden in'Meltingen wohnhaft; Josef
Stebler, Ammann, in Zullwil, als die drei bisherigen Mitglieder der
Kommission (S. H. A. B. Nr. 114 vom 12. Mai 1892, pag. -454, und Nr. 270
vom 18. Dezember 1894, pag. 1107), und als neue Mitglieder Felix leger,
Ammann, in Meltingen, und Jeremias Vogt, in Zullwil. An Stelle des
bisherigen Aktuars Josef Stebler wurde als solcher gewählt Felix Jeger,
welcher kollektiv, mit dem bisherigen Präsidenten Markus Ackermann für
die Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift führt.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Baden.

1899. 2. Februar. Die Firma Adolf Bussliuger in Gebenstorf (S. H. A. B.
1896, pag. 1226) ist infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen worden.

4. Februar. Inhaberin der Firma J. Günter-Saaner in Baden ist Frau
Julie Günter, geb. Saaner, von Lienheim (Grh. Baden), in Baden. Natur
des Geschäftes: Spenglerei. Geschäftslokal: Gartenstrasse 741. Die Firma
erteilt Prokura an .Albert Günter-Saaner, von Lienheim, in Baden.

Bezirk Zofingen
'

4. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Witwe Zehnder
& Sohn in Zofingen (S. H. A. B. 1895, pag. 880) hat sich aufgelöst. Die
Firma ist nach beendeter Liquidation erloschen.

Thurgau — Thurgovie — Tburgovla
1899. 6. Februar. Die Firma Sutter-Kraus« & O1*- in Uberhofen-

Münchweilen (S. H. A. B. Nr. 37 vom 16. Februar 1893, pag. 150) widerruft,

infolge Austrittes aus Gesundheitsrücksichten, die an Bernhard
Leutenegger erteilte Prokura.

Tessin — Tessin — TIclao
Ufficio di Iaido.

1899. 4 febbrajo. Sotto la ragione sociale Corsorzio d'allevameiito
del bestiume in Varenzo, si ö costituita una associazione con sede
in Varenzo, alio scopo di migliorare la razza bovina, coll'acquisto e tenuta
di scelti tori di razza svittese e razionale allevamento delle bovine origi-
nali. La societä ö fondata per un periodo di tempo indeterminato, a
cominciare dal 1° novembre 1898 epoca dell'approvazione dello statuto; e
puö cessare mediante deliberazione di due lerzi dei voti dell'assemblea.
In caso di scioglimento la sostanza sociale non poträ essere divisa, ma
verrä consegnata aH'amministrazione patriziale lino a tanto che sorgerä
un'altra societä cou eguale scopo. Sono ammessi in ogni tempo nuovi soci
dietro approvazionc dell'assemblea con'tassa lissata dalla stessa. Cessa di
essere considerato quale membro della societä, colla sortita volontaria, col
fallimento e coll'esclusione. Poträ venire escluso il socio che non adempie
gli obblighi imposti dallo statuto o che non mantengono bene il loro hestiame.
Per gli obblighi del consorzio risponde la sostanza sociale dello stesso,
resta svincolata la solidarietä personale. L'associazione 6 sotto la sorveg-
lianza di tutti i soci che si riuniscono in assemblea generale ogni anno
nel mese di gennajo. II consorzio ö rappresentato da un comitato composto
di un presidente, un vice-presidente e da un segretario-cassiere, coadiuvati
da due esperti revisori. II presidente ed il segretario-cassiere impegnano
la societä colla loro firma. L'attuale presidente ö Clemente Jurietti; vice-
presidente: Severino Grasetti, e segretario-cassiere: Alfonso d'.Alessandri:
gli esperti revisori Sebastiano Mottini e Andrea Grasetti, tutti di Varenzo
loro domicilio. Tutti i funzionari della societä vengono nomlnati annual-
mente e sono sempre rieleggibili, ö perö obbligatoria la carlca per uu
anno. I soci al presente sono in n" 13.

4 febbrajo. La ditta collettiva Gianda " Taddei in Faido (F. u. s.
di c. del 3 aprile 1897, n,J 95, pag. 393), h cancellata, per scioglimento
della societä. L'attivo ed il passivo ö ripreso dalla ditta individuaJe Michele
Taddei.

Proprietario della ditta individuals Taddei Michele in Faido, ö Michele
Taddei, fu Antonio, di Osco, domiciliato a Faido. Ditta incominciata il
28 ottobre 1898. Genere di commercio: lavorazione meccanica del legno.

4 febbrajo. Proprietario della ditta individuate Gianola Giuseppe in
Faido, ö Giuseppe Gianda, fü Battista, di Melano, .domiciliato a Faido.
Ditta incominciata il 1° dicembre 1898. Genere di commercio: falegname
con deposito di mobilia d'ogni genere.

Ufficio di. Lugano.
4 febbrajo. La ditta Yed" B. Oltolina in Lugano (F. u. s. di c. del

3 dicembre 1897, n°299, pag. 1226), viene cancellata in seguito a domanda
della titolare per cessazione di commercio.

Waadt — Vaod — Vand

Bureau d'Aigle.
1899. 4 fövrier. La raison Humberset. & Vclan Enf», ä Novilie

(F. o. s. du c. du 21 mai 1883), est radiöe ensuite du döcös de l'associö
Edouard Humberset, et de la liquidation des affaires de la sociötö.

4 fövrier. Sous la raison sociale Scierie et Manufacture de Bois ouvrfe#,
il a 6t6 constitud, suivant acte notaric Genet, le 20 janvier 1899, une
sociötö anonyme ayant son siöge ä Bex. La sociötö a pour but l'achat
de bois bruts et leur transformation en bois ouvrös (planches; charpentes,
lames, panneaux, caissettes, bois de soeques, bois de chauffage, etc.). La
duröe de la sociötö est illimitöe. Le fonds social est de quatre-vingt-dix
mille francs, reprösentö par cent quatre-vingts actions de cinq cents francs
chacune. II pourra ötre portö ä cent mille francs, par l'ömission de vingt



nouvelles actious, sur decision du conseil d'administration. Les actions
sont nominatives. Au deld de cent mille francs, le capital social peut dtre
augments par ddcision de I'assemblde gdndrale des actionnaires prises d

la majoritd des deux tiers des votants. Un droit de prdfdrence est rdserve
aux actionnaires par la souscription aux nouvelles actions. Les avis de la
socidtd relatifs aux affaires. sociales sont adressds individuellementd chaque
actionnaire. Les organes de la socidtd sont: a. L'assemblde gdndrale des
actionnaires; le comitd, composd de trois membres; c. les contröleurs.
L'un des membres du comitd rempli les lonctions de directeur-gdrant. Ces
fonctions peuvent aussi dtre confides d une personne prise en dehors du
comite. Le comitd peut ddldguer d un ou deux de ses membres et aussi
ä des. tiers une partie ddterminde de ses attributions. Le comitd se cons-
titue lui-mdme. La signature sociale appartient d deux des membres du
comite collectivement. Le comite peut aussi ddldguer d d'autres personnes
la signature sociale pour telles operations determindes. Pour la premiere
periode triennale, le comite est compose de Aim6 Clierix, prdfet, de Bol,
domicilie d Aigle, prdsideut; Constantin Rosset, de Morges, domicilid d

Bol, secretaire, et Henri Dulour, du Chdtelard, domicilid d Bol, directeur-
gdrant

Bureau d'Oron.
31 janvier. L'a ssociation dile Sociote de fromagerie de Palezieux,

dont le sidge est d Paldzieux (F. o. s. due.' du 9 avril 1883), !ait inscrire
que son comitd actucl, nomnte en assembtee gdndrale du 12 ddcembre
•1898, est compose comme suit: President: David Sigrist; vice-president:
Louis Perroud; secretaire:'Henri Cardinaux; membres: Jean-Louis Beroud,
Francois Perroud et Francois Demieville, tous domicilids ä Paldzieux.
Conforniement aux Statuts, le president ou le vice-president et le secretaire
ont collectivement la signature sociale.

31 janvier. La socidtd en nom collectif Martinet et Richard, d Oron-
la-Ville, pliarmacie (F. o. s. du c. du 1"' mai 1888, n-1 58, page 452), est
radi6e par suite de dissolution de la socidtd.

Le che! de la maison Edm. Martinet, suore.-»»eur de Martinet <fc

Richard, it Oron-la-Villc, est Edmond, fds de L6on Martinet, pharmacien,
deMont-la-Ville, domicilid d Oron-la-Ville. Genre dc commerce: Pharmacie.
Magasin et bureau a Oron-la-Ville. II succcde a la maison «Martinet et
Richard», et en reprend l'acti! et le passif.

Bureau de Payerne.
2 fdvrier. La maison B. Assal k d Payerne (F. o. s. du c. du

24 mars 1883, page 315), confdre procuration ä Oscar, (lis de Blaise Assal,
de Treytorrens, domicilid d Payerne. t

Bureau de Sentier.
4 fdvrier. Dans son assemblde gdndralc du 28 janvier 1899 laConipagnie

du Chemln de fer Pont Brassn», socidte anonyme ayant son sidge au
Sentier (F. o. s. du c. du 28 avril 1898),, a apportd les modifications sui-
vantes ii ses Statuts: Art 0. Le premier paragraphe est rcmplacd par le
suivant: «Le capital social est fixd d la somme de ciiiq cent-huitante-trois
mille cinq cents francs, divisee en six cent cinquante-quatre actions
privildgides ou de premidre classe, de deux'cent cinquante francs chacune, et
de huit cent quaiante actions de deuxidme classe, dc cina cents francs
chacune». A la Tin de I'article sont ajoulds les mots: «Oes dernieres actions
seront du capital nominal de cinq cents francs.» Art. 7. Le premier
paragraphe est remplacd par le suivant: «Les actions privildgides ou de
premidre classe et les actions de deuxidme classe dmises au moment de la
constitution de la socidtd sont libdrds chacune de vingt pour cent soit de
un cinquidme de leur valeur nominale, etc.» Art. 36. La (In de Particle
est remplacde par la rddaction suivante: « 2° La somme ndeessaire pour
payer aux actions privildgides ou de premidre classe un premier dividende
jusqu'ä concurrence du sept pour cent. Le surplus sera rdpartiaux actions
de premidre et deuxidme classe proportioimellement ä leur capital.»
Art 39. Cet article est remplacd en entier par le suivant: «Quelle que
soit l'dpoque ou la cause de la dissolution, le prix de vente de l'entrcprise
sera appliqud comme suit, aprds paiement de toutes les dettes: En premier
lieu au remboursement au pair des actions privildgides ou de premidre
classe, ensuile au remboursement au pair des actions de deuxidme classe.
Le surplus sera reparti enlre les deux categories d'actions proportionnellenient

d leur capital.» La ratification des aufcoritds federates est expressdment
reservee.

Genf — Gendve — Ginern
Rectification. La publication parue dans lä F. o. s. du c. du 26

ddcembre 1898, n° 351, page 1461), au nom de la Socidte Urbaine Immobilien»,

ayant son sidge d Gendve, est'rectifide dans sa 6m,> ligne, oü il laut lire:
«actions de fr. 500, nominatives» (au lieu de au «porteur»).

1899. 3 fdvrier. Le chel de la maison U. Montandou-Robert, ii Gendve,
est Ulysse Montandon, allid Robert, de Gendve, y domicilid. Genre d'affaires:
Fahricant d'horlogerie. Locaux: 2, Place de la Fusterie.

3 fdvrier. La raison Gme Camps, entreprise de charpente et menuiserie,
ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 19 septembre 1894, n° 208, page 853), est
radide ensuite du ddeds du titulaire.

3 fdvrier. La socidtd en nom collectif A. Roussin et Mazuy d Gendve
(F. o. s. du c. du 3 fdvrier 1893, n° 26, page 103), est ddclarde dissoute
depuis le lor janvier 1899.

Les suivants: Albln-Antoine Roussin, Frangois-Philippe Mazuy, et
Louis-Joseph Pommier, tous trois d'origine frangaise, les deux premiers
domicilids d Gendve, et le troisidme d Plainpalais, ont constitud d
Plainpalais, sous la raison sociale A. Roussin, Mazuy et C° une socidtd en
nom collectif qui a commencd le leV janvier 1899, et a repris dds cetle
date l'actif et le passif de la socidtd radide. Genre d'affaires: Fabrication
d'horlogerie, ddcoration et nlellage. Locaux: Chemln des Jardins n° 1.

4 fdvrier. Le cbef de la maison E. Stauffer, d Gendve, commencde
en mars 1898, est Ernest-Henri Stauffer, d'origine bernoise. domicilid d
Gendve. Genre d'affaires: Commerce de'vdlocipddes, accessoires et rdpa-
rations. Locaux: 7, Rue du Stand.

4 fdvrier. Dans son assemblde gdndrale du 28 octobre 1898, l'asso-
c i a t i o n dite Societe cooperative Suisse de Consomination, ayant son
ßidge d Gendve (F. o. s. du c. du 14 mars 1883, page 284, et du 3 fdvrier
1886, page 64), a modifid 1'art. 28 de ses Statuts par l'insertion d'une
clause dont le texte n'est pas tenu d la publication. En outre, dans son
assemblde du 20. mai 1892, le sieur Auguste Barillon, domicilid d Gendve,
a dtd nommd membre du conseil d'administration, en remplacement de
A. Wyler, membre sortant.

4 fdvrier. Le chef de la maison K. Miffon, & Gendve, commencde le
1er fdvrier 1899, est Eugdne-Alexis Miffon, d'origine franrnise, domicilid d
Gendve. Genre d'affaires: Cafd, d l'enseigne «Cafd du Rhöne». Looaux:
10, Rue du Rhüne. (Ancien dtablissement F. Vidoudez.)

Mi Alt Kr geistiges Eiptni. - Barean NM de la proprio inteDectaelte

Marken. — Marques.

Eintragtmgen. — Efiregistt-ements.
1fr. — 6. Februar t8$9, 8 Utt a

Rud. Burg er & Söhn, Fabrikanten,
Burg (Aargiu, Schweiz).

CigaWIb.

If lM.rr«. — 6 fdvriet 1%99,A12 h. )ä).

F. J. Burr us, fabricant,
Boncourt • (Suisse).

Tabacs et eigarei.

JT* 1©,777. — 6 fdvrier 1899, 8 h. a.

F. L. Cailler & Cle, fabricants,
Broc (.Fritourg, Suisse).

Chocolats, chocolate an lait, en poudre et en tablettes,
cacaos, articles de reclame.

1fr. 10,778. — 6. Februar 1899, 5 Uhr p. -
Uhrenfabrik Langendorf, „:n®b uu

Langendorf (Schweiz).

Uhrensehalen, «Werke, -Zifferblätter nnd Verpackungen.

Mr. 1©,779. — 6. Februar 1899, 6 Uhr .p.
Sträuli & Cie, Fabrikanten, 1

"Wlhterthur (Schweiz).

Helfe.
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Hr. 10,780. — 6. Februar 1899, 6 Uhr p.

Sträuli & Cie, Fabrikanten,
Winterthur (Schweiz).

Seife.

ST* 10.781. — 7 fövrier 1899, 8 h. a.

Les Fils de C. F. Berger, l'abricants,
Couvet (Suisse).

I.tqnenrN.

MAISON A COUVET ]
FONDÄE EN 1830 I

MAISON A MARSEILLE
FOND&E EN 1878

W* 10,782. — 7 fövrier 1899, 8 h. a.

Les Fils de C. F. Berg er, l'abricants,
Couvet (Suisse).

Tjlqnenrs.

r f MAIS!

J *
MAISON A COUVET

FOND&E EN 1880
MAISON A MARSEILLE

FONDliE EN 1878

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Das deutsolie Garngesch&ft im Jahre 1898.

Die «Monatsschrift für Textilindustrie)) schreibt:
Wir müssen mit um so grösserem Neide auf andere Branchen sehen,

da solche gerade im letzten Jahre ganz besonders floriert und dem ganzen
Wirtschaftsleben den Stempel des Blühens und Gedeihens aufgedrückL haben,
nur die deutsche Textilindustrie ist hiervon leider auszunehmen. Allerdings
machen sich Anzeichen bemerkbar, die darauf hindeuten, dass die
schlimmsten Zeiten auch für die Textilindustrie vorüber sein dürften und
dass wir im laufenden Jahre einer, wenn auch langsamen, Besserung
entgegengehen. Nennenswerte Betriebserweiterungen und dam iL noch eine
Erhöhung der bisherigen Produktion sind nicht in Aussicht genommen,
und wenn auch ganz vereinzelt noch Neueinrichtungen, resp.
Betriebserweiterungen stattfinden, so gehört dies zu den Seltenheiten; es steht diesen
der natürliche jährliche Eingang durch Fallissements, Unhrauchbarkeit
alter Maschinen, Betriebseinschränkungen u. s. w. gegenüber, so dass wir
hoffen dürfen, dass im Jahre 1899 die bisherige starke Uebcrproduktion
in zahlreichen Branchen der Textilindustrie, wenn auch nicht ganz
verschwinden, so doch ein gut Teil sich vermindern wird. Nur durch den
Fortfall der Ueberproduktion kann der notleidenden Branche wieder
aufgeholfen und können die Preise der Garne, sowie der farbigen Fabrikate
auf eine Stufe gebracht werden,' die einen dem investierten Kapitale und
der aufgewendeten Mühe entsprechenden Nutzen übrig lässt. Die
Baumwollmärkte haben ebenfalls ein sehr ungünstiges Jahr hinter sich, welches
durch die grossen Ernten in nordamerikanischer Baumwolle verursacht
wurde. Nach der Riesenernte der Campagne 1897/98, die fast II'/» Mill.
Ballen hervorbrachte und die bisher gekannte höchste Ziffer noch um i1/*
Mill. Ballen übertraf, haben wir für die 1898/99 Ernte wieder auf einen
enormen Ertrag zu rechnen, und wenn auch die von Neil herausgebrachte

Schätzung von mehr als P2 Mill. Ballen allgemein als überlrieben
angesehen wird, so muss die Industrie sich doch auf eine neue Ricscnernte
einrichten, die die vorjährige wahrscheinlich noch etwas übertreffen wird.
Die Kammgarnspinnereien waren auch im Jahre 1898 in einer sehr
ungünstigen Lage, da sie nicht nur unter der starken Ueberproduktion und
der dadurch verschärften Konkurrenz, sondern auch durch.die hohen
Woll- und Kammzugpreise zu leiden halten, indem es nicht möglich
war, für die Gespinste dem Stande der hohen Rohmalerialpreise
eulsprechende Preise zu erzielen; die in den letzten Monaten auf W/o
erhöhte, planmässig durchgeführte Betriebseinschränkung, der sich die
überwiegende Mehrzahl der deutschen Kammgarnspinnereien angeschlossen
haben, hat insofern eine kleine Besserung zu Wege gebracht, als das starke
Angebot und damit im Zusammenhange die Preisschleudereien elwas
nachgelassen haben.

Unter einer ähnlichen Ungunst wie die Kammgarnspinnereien hatten
auch die Streichgarnspinnereien zu leiden, die hei verhältnismässig
hohen Wollpreisen ihre Gespinste zu kaum noch Nutzen lassenden Preisen
abgeben und ihre Werke vielfach nicht voll beschäftigen konnten. Die
Mungo- und Shoddyspinnereien haben ebenfalls ein ungünstiges Jahr
hinter sich, da die Preise dauernde Rückgänge zeigten, was in'
besonderem Masse von Unterschussgarnen zu sagen ist. Die
Baumwollspinnereien klagen ebenfalls über unlohnende, das bisherige Ergebnis auch
nicht annähernd erreichende Preise; die Branche hatte stark unter den
billigen Verkäufen derjenigen Spinnereien zu leiden, die bei dem steten
Rückgange in Rohbaumwolle dem Markt noch vorausgeeilt sind und ihre
Gespinste unter Marktpreisen verkauft haben; troLzdem sind dies \ielleichl
gerade diejenigen Spinnereien, welche noch das beste Erträgnis
aufzuweisen haben. Sächsische Vigognegarne fanden während des ganzen Jahres
nur zu sehr gedrückten Preisen Absatz. In deutschen Strickgarnen, deren
Produktion stark vermehrt wurde, mussten die Spinner sich im allgemeinen
mit sehr niedrigen Preisen begnügen. Englische Wollgespinsto waren zu
nie dagewesenen niedrigen Preisen in starkem Angebot; nur Mohairgarne
konnten ihren Preisstand verhältnismässig gut hehaupten.

Xftlle. Donnnet.
Frankreich. Durch ein im «Journal ofliciel» vom 4. Februar promul-

giertes Gesetz wird der Zoll für Wein, der ausschliesslich aus der
Gärung frischer Trauben entstanden ist, folgendermassen festgesetzt:
Generaltarif Fr. 25 per hl, Minimaltarif Fr. 12 per hl, für Wein von 12°
und darunter. Weine von 12 und mehr Graden zahlen denselben Zoll
für ilie ersten 12^ und für jeden weitern Grad oder Bruchteile eines solchen
eine Zollgebühr, die dem Betrage der Alkoholverbrauchsabgabe (Fr. 150. 25
per hl reinen Alkohols) gleichkommt.

Dieses Gesetz, das bereits in Kraft getreten ist, bestimmt ferner, dass
alle ausländischen Weine in Gefässen, auf denen nicht in unauslöschbarer
Weise der Ursprungsort angegehen ist, von der Einfuhr, der Lagerung,
dem Transit und dem Handelsverkehr ausgeschlossen sind.

France. Par loi promulguee au Journal ofßciel du 4 fevrier les droits
des t>ins provenant exclusivement de la fermentation de raisins frais
sont fixes comme suit: Tarif güneral fr. 25 par hectolitre, tarif minimum
fr. 12 par hectolitre pour vins de 12 degres et au-dessous. Vins de 12° et
au-dessus paient les memes droits pour les 12 premiers degrös, augmoutcs
par chaque degre ou fraction de degre en sus d'une taxe de douane 6gale
au montanl du droit de consommation sur l'alcool (fr. 156. 25 par hi.
d'alcool pur). Gette loi, qui est entrüe dejk en vigueur, slipule, en outre,
que les vins etrangers ne portant pas sur les recipients une marque in-
dölebile, indicatrice du pays d'origine, sont prohibes ä l'entree. exclus
de PcntrepOt. du transit et de la circulation.

VerNchiedenei. — Diver«.
Ausstellungs-Unwesen. Um dem Unwesen der Veranstaltung von

Ausstellungen durch einzelne eigennützige Privatunternehmer, sowie dem
unlautern Wettbewerb und den unreellen Manipulationen einzelner Aussteller
zu begegnen, hat sich, wie die Leipziger Handelskammer berichtet, in
Berlin ein Verband deutscher Aussteller gegründet. Er bezweckt: a.
Anregung und Förderung, bezw. eigene Veranstaltung von Fach- und
allgemeinen Ausstellungen, welche vorhandenen Bedürfnissen entsprechen;
b. Ausstellungen, welchen nach genauer Prüfung unlautere Motive zu Grunde
liegen oder welche überflüssig erscheinen, sowie Missbräuchen auf
Ausstellungen im allgemeinen entgegenzutreten: c. durch Intervention hei
zuständigen staatlichen und städtischen Behörden und Korporationen
diejenigen InLeressen zu wahren, welche sich aus PunkL a und b ergeben.
Interessenten werden zum Beitritt eingeladen. Der jährliche Beitrag
beträgt 10 Mk.

Export,
t

876,148,781
826,102,248
824,860,186

1,006,837,241
1,099,709,045
1,254,925,169

Amerikanische Waren-Ein- und -Ausfuhr in den Kalenderjahren:
Import.

t
1893 776,248,924
1894 676,812,941
1895 801,669,347
1896 681,579,666
1897 742,695,229
1898 683,604,684

Davon gelangten der «N. Y. H. Z.» zufolge im letzten Jahre über New-York
Waren zur Einfuhr im Werte von / 417,477.580, gegen / 468,576,738 im
Vorjahr, zur Ausfuhr für $ 468,142,817, gegen / 404,709,700. Die Einnahmen
des New-Yorker Zollamts beliefen sich in 1898 auf t 124,061,624, gegen
t 419,647,652 in 1897.

AaMl&ndtMChe Banken. — Banqne« stranger««.
Banque nationale de Belglque.

26 juBrier, 2 fävricr. 26janvier. 2 fävrier.
fir. fr, ft, ft,

Encalua »Ulliqn 116,217,680 121,263,864 Cir'culat. de billetB 633,066,880 526,552,190
Portefeuille 459,267,678 465,834,108 Comptes conranta 83,642,810 108,961,298

Oeeterrelctilech-Uagiriache Bank.

23. Januar. 81. Januar. 28. Januar. 31. Januar.
Oaten, IL Oaterr. IL Oetazr. fl. latair. IL

Metallbeatand 483,086,468 482,649,447 Notencirkulaliou 659,442,450 678,886,180
Wechsel:

auf doa Ausland 5,964,818 5,165,992 Kurafall. Schul!« 80,128,912 82 631,100
auf daa Inland 189,678,825 205,015,428

Tölegramme du 6 fävrier. Jaaqu'ä nouvel avis lea tälägrammea en Iongage
convenu ne peavent pas dtre aeeeptda pour la Bolivic.

Bucbdruckerei JENT & C* in Bern. — Imprimerte JENT A Cle ä Berne.


	

